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Beilage zu Nr . S« der Karlsruher Zeitung.
Freitag , 28 Februar R8 ^2 »

Deutschland .
Kodnar . 25. Febr. (Elf. D . - Bl.) Gestern und heute fin¬

det hier die Prüfung zum einjährig - freiwilligen
Militärdienst statt. Au dem Examen nimmt eine sehr
beträchtliche Anzahl junger Leute , wie wir hiren über 80,
Theil. Außer diesen aber harrt noch eine ganze Schar
von Vätern und Verwandten, nnlche die Examinanden aus
ihren Heimathsorten hieher begleitet haben , vor dem

^
Prü-

fnngSgebäude der wichtigen Entscheidung. Daß Seitens
der Prüfungskommission keine zu hohen Anforderungen ge¬
stellt werden , ist hinlänglich bekannt .

Leipzig , 25 . Febr. (R e i ch L-O berhaud e l S g e r i ch t.)
Bei den Vorschußvereinen und ähnlichen Geldinstituten be¬
steht in der Regel die Vorschrift, daß Darleihen oder Kre¬
dit auf laufende Rechnung (Kontokurrent) nur gegen
Bürgschaft oder Pfandbestellung gewährt wird , und daß
gewisie Modalitäten in den Statuten geboten find , damit
eineStheilS die Gesellschaft oder Genossenschaft gesichert ist
und damit auderntheil» im Interesse veS Schuldners ein
zu großes Anwachsen der Schuld verhindert werde. Als
nun bei Insolvenz eines Schuldners der Bürge auf Zah¬
lung belangt wurde, wendete derselbe ein, der DarleihenS -
geber habe die Vorschriften der « tatuten nicht eingchalteu,
insbesondere den ertheilten Kredit zu sehr Anwachsen lassen,
auch versäumt, die zeitweilige Ausgleichung der Rechnung
herbeizuführen , während de? Vorschußverein geltend machte ,
daß die fragliche» Statutenbestimmungen nur eine Instruk¬
tion für seine Beamten enthalten und dem Vereine nur
ein Recht , kein- Verbindlichkeit gebe«. Der erste Richter
halte zu Gunsten des klagenden Vereins den Bürg,» ver-
urtheilt, wahrend das Appellationsgericht die Klage abwies ,
und letzteres Erkenntniß ist vom ReichS -OberhandelSgericht
bestätigt worden.

Die betreffende « Vereine muffen daher künftig auch den
Bürgen gegenüber sorgfältig ihre Statute« einhalten, so
lange nicht die Statuten ausdrücklich besagen , daß jene
Vorsichtsmaßregeln dem Bürgen keine Entschuldigung ge¬
währe«.

Frankreich.
^ Paris , 25 . Febr. Es ist noch immer nicht entschie¬

den, ob Hr. ThierS an der Debatte über die Vorlage
de» Dreißiger - Ausschusses Theil nehmen wird oder
nicht . Gewiß wird er den Verhandlungen beiwohnen . Auf
die Frage, welche gestern ein Abgeordneter an ihn gerich¬
tet hätte, ob er in die Debatte eiutreten werde, soll Hr.
ThierS, der „Presse" zufolge, erwiedert haben : „Nein, da«
wird nicht möglich sei« . Der Graf Chambord läßt mir
nichts mehr zu sagen übrig und sein Brief unterstützt die
Vorlage besser, als die hinreißendste Rede vermöchte. " —
Die gesammte Pariser Presse ist darüber einig . daß der
Brief des Grafe« Chambord an dm Bischos Dupanloup
den Fusion-Versuchen mindestens auf geraume Zeit ein Ziel
setzt. Der Bischof von Orleans wird von den geheimen
Gegnern, die er in der orthodoxen, royalistischen und ultra -
montanen Presse hat, mit mehr oder weniger Entschieden¬
heit für seine unberufene Einmischung abgekanzelt. Die
„Assembler nat. " bemerkt kurz :

Wenn der Hr. Bischof von Orleans die Artikel der osstziö-

sen und radikalen Blätter lesen wird, so wird er vielleicht bedauern,

den Feinden der Monarchie Waffen in die Hand gegeben zu haben.

Der „ UniverS"
, von jeher ein Feind de» für ihn noch

viel z« liberalen Bischofs von Orleans, und überdies ein
Gegner der Fusion, die ihm in seine absolutistischen Ten¬
denzen nicht paßt, weidet sich an der Antwort des Grasen
von Chambord und schreibt :

Fufionirm heißt vereinigen, zwei Substanzen gewissermaßen iden¬

tisch machen . Dazu gehört aber als erste, Srforderoiß , daß sie eine

gewisse Analogie haben und nicht unverträglich mit einander find.

Man fufionirt nicht Feuer und Wasser. Der Gras Chambord stellt

in der reinsten Form da, Prinzip der Legitimität de. Recht, , der Be¬

ständigkeit dar. D :r Gras » on Pari « repräsentirt dagegen d »S revo-

luiicnäre Prinzip in seiner höchste« Polenz . Zwischen zwei so von

Grund au, entgegengesetzten Prinzipien ist eine Fusion nicht denkbar.

Zwei Prinzipien susioaircn heißt a«, zweie« ei«, mache» . Lu , zwei
radikal entgegengesetzten Dingen kann man aber nicht ein » machen .

Der „ Ami de la Religion
" hört gerüchtweise , daß der

Bischof Dupanloup in Folge der ihm von dem Grafe»
Chambord gewordenen Zurechtweisung entschlossen sei , sein
Abgeordnetenmandat niederzulegen. Ein anderes liberal -
katholische- Blatt erzählt , daß PiuS IX . schon vor einiger
Zeit gegen den Grasen Bourgoing geäußert hätte : „Se.
königliche Hoheit der Graf Chambord hat vielleicht Un¬
recht , an die Unfehlbarkeit der Monarchie zu glaube«,
welche er repräsentirt. Die Politik lebt von Versöhnung ,
der Glaube allein darf sich auf absolute Grundsätze stützen .

"
Bis jetzt scheint die republikanische Linke noch ent¬

schlossen, gegen den Entwurf der Dreißig zu stimmen. Die
augenblicklichen Führer der Partei , die HH . Fourcand , Le
Noyer und Charles Rolland , hatten gestern eine Unter¬
redung mit Hru . ThierS und erklärten ihm ganz offen, daß
sie weder für seine sogenannte „ Widerstandskammer

" stim¬
men , noch zu irgend welcher Verstümmelung des allgemei¬
nen Stimmrechts die Hand bieten könnten . Der Präsident
estgegnete ihnen , er werde den Ministerrath von ihren
Eröffnungen in Kenntniß setzen .

Das älteste Mitglied der französischen Akademie, der
General Philipp v. Segur , der kürzlich in das 96. Le¬
bensjahr getreten ist , leidet seit einigen Tagen an einer so
sichtlichen Abnahme der Kräfte , daß eine nahe Auflösung
zu gewärtigen ist. — Eine Gruppe von Republikanern der
1848er Auflage , an ihrer Spitze die HH . Louis Blanc
und Albert , feierte gestern de» 24. Februar mit einem
Bankette , in welchem Hr. Albert , Mitglied der proviso¬
rischen Regierung der zweiten französischen Republik, einen
Toast aus die spanische Republik ausbrachte, in dessen Ver¬
folg ein Glückwunsch - Telegramm an Hrn . Castetar nach
Madrid abgelassen wurde. Im Uebrigen scheint der gestrige
Jahrestag im ganzen Lande ruhig verlaufen zu sein .

Wie man aus Toulon meldet , sind zwei Korvetten
ersten Ranges , der „Sank" und der „ Jnfernet "

, aus dem
Golf San Juan, wo sie vor Anker lagen, nach Toulon
berufen worden, d»rt am Donnerstag Abend um 8 Uhr
eingetroffen und sollen , nachdem sie ihre Papiere von dem
spanischen Konsul haben vistren lasten, demnächst in die
spanischen Gewässer abgehen, theils um die französi¬
schen Nationalen in etwa dort ausbrechenden Unruhen zu
beschützen, theils um dem Schmuggel von Waffen und
Schießvorräthen, der sich zwischen der südfranzösischen Küste
und den Häfen der Halbinsel entwickelt haben soll, ein
Ziel zu setzen. Man meldet semer aus Bayou ne, daß
der Präfekt der Nieder- Pyrenäen , Hr. v. Nadaillac , wel¬
chem die Spanier schon lange znm Vorwurf machen , daß
er den Unfug der Karlisten begünstige, nach Versailles be¬
rufen worden sei, um neue Weisungen seiner Regierung
entgegenzunehmen.

Badische Chronik .

» R o t h , 25. Febr. Die hiesige F e l db er einig nn g ist nun

soweit beendigt , daß am 29. v. M . Schluß -Tagfahrt zur Erledigung

etwaiger Beschwerden stattfinden konnte . Von der hiesigen , sehr um¬

sangreichen Gemarkung wurde da, Ackerfeld, etwa 1475 bad. Morgen

groß, bereinigt. E, war eine mühevolle, unter der »mfichtigen Leitung

großh. Ministerialkommisfivn für Felbbereinigung »on den HH. Geo¬
meter Mayer und Br «gi«r gut ausgeführte Arbeit, die nun allseitige
Anerkmnung findet.

Die Vorzüge de, bereinigten Felde,, mit seinen nun kurzen, breiten
und schö»g«formten Aecker» (deren BewirthtLaftnng weniger mühe¬
voll, kostspielig und zeitraubend ist) und seiner vortrefflichen Wegein«

theilung find zu augenfällig , als daß sie nicht Anerkennung finde»
« nd für andere Gemeinden als Muster dienen sollen. Znr fragliche«

Feldbereinigung ist a«, Staatsmitteln hierher ei» Betrag von 800 fl.
bewilligt worden, woftr man Großh . Handel«mi»ist«ri»m zu innige «
Danke verbunden ist. Schließlich sei noch erwähnt , baß die zuletzt
au »gesührte Verlegung des sog. Unterstes nach dem Besitzstände , vor

der zuerst beliebten Bereinigung nach dem Grundbuche den Vorzug
verdient .

Vermischte Nachrichten.
— Die Gesammtverluste der deutschen Armee im

letzten Krieg betrugen nach der so eben ausgegebenen Zeitschrift de,

statistischen BureauS nach den Ermittelungen de« vr . Engel 127,897
Man « an Tobten , Verwundeten und Vermißten, darunter 5254 Offi¬

ziere »nd Aerzte. Mit Menschenverlnst verbundene feindliche Zusam¬
menstöße haben im Verlaufe de« Kriege« 1599 stattgesunden, davon

im Feldkriege 78 Schlachten, Tressen und größere Geseihte und 870

kleinere Affären , im Festung«kriege 33 Ausfälle und 436 feindliche
Aktionen. Hierzu treten 121 Etappenbegegnungen und 11 seindlicher -

seitS herbeigeführte Eisenbahn-Unfälle. Die blutigsten Tage find

Wörth , Vionville, Gravelotte und der 2. Dez . 1870 gewesen . (Pr . Bl .)

— Philadelphia , 30. Jan . ( Sch . M .) Noch immer dauern

die Kälte und die Schneestür « e, womit wir diese» Winter so

schwer heimgesucht wurden , fort. Noch gestern und vorgestern zeigte
der Thermometer »ach Fahrenheit in Philadelphia 3 , in Neu -Nork 4,
in Chicago 12 , in Anna (Ohio) 26 , in Milwaukee 14 , in Sports ,
dem kältesten Ort im Staat Wisconsin, 40, in Neu-Ulm, St . Paul
und andern Orten im Staat Minesota 35—40 Grad unter Null .

In dem Städtchen Correy in Pennshlvauien stand am 28 . Jan . der

Thermometer 36 Gr . unter Null, eine Kälte, wie sie noch nie zuvor
erlebt wurde. Die Berichte über dm Verlust von Menschenleben durch

Kälte und Schneestürme au, den nordwestlichen Staaten lauten sehr

traurig ; e« sollen in diesem Winter in de» Staatm Wisconfin und

Minesota allein an 200 Menschen durch Stürme und Kälte um ',

Leben gekommen sein, und die Berichte au, den Jndianergebiete « wer¬

den noch schrecklicher lauten , besonders über die armen Rothhä »te, die

während de, Winter « nur auf die Jagd angewiesen find, und sich zu
der Kälte a»ch noch der Hunger eingestellt hat .

*— Seit Beginn Februar erscheint in Dresden unter dem Ra¬

mm . Pantheon " ei» neues belletristische« Wochenblatt, von vr .
N. v. Gerbe ! beransgegebm. Die Zeitschrift will die Pflege der

ästhetischen Interessen des Lebens in jeder Richtung und ohne Rick¬

sicht «ns eine beso»dere politische Tendenz sich zur Pflicht machen.
Allwöchentlich erscheint zu jede« Sonntag ein Druckbogen in Oktav

»nd bringt an« allen Gebieten des Wissens (vornehmlich jedoch in

geschichtlicher, ästhetischer , literarischer und kulturhistorischer Beziehung )
kurze Aufsätze für dm gebildeten Leser und Kunstfreund. In de»
bi» jetzt vorliegende» Rummem ist durch den dargebotmm mannig¬
faltigen Unterhaltung «st»fs ein recht hübscher Anfang nach obiger Rich¬
tung hin gemacht worden.

Witterung - beobachtungen
der « rtroralagischm Statt»» Karlsruhe.
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Handel und Verkehr

Neuester sZrr .iklurrrr Kurszettel im Haupt»
blan I ' I . Seite .

Handelsberichte , .
Berlin . 26 . Febr . ( Schlußbericht. ) Weizen per Februar 83' /, ,

rer Arril -b/ai 84 . Roggen per Febr. 55' /^ , per April-Mai 54' /, ,
per Mai -Juni 53' / » , er Juni -Juli 53^/«- Rüböl per April - Mai
21 ' /«, Per Septbr .-Ottbr . 22' /, . Spiritus per April - Mai 18 Tblr .
12 Sgr . . rer Juli - August ' S Tblr . 27 Sgr .

Stettin , 25 . Febr . Getreidemarkt . Weizen loco 60 bis
81 , per Februar 82 Br . , per Frübjabr 82 ' /, , per Mai -Juni 8 l ' , «,
per September -Oktober 76 ^/, . Roggen loco 50—55, per Februar -März
53' /, Br . , per Frübubr 53 '/, , per Mai -Juni 53' /, , per Sept .-
Oktober 53' /, . Rüböl loco 100 Kil. 22 '/, Br . , per Febr. 21 ' /, .
per April -Mai 21 ' ,„ per Seplcmber -Otlbr . 22' /,, . Spiritus loco
17" /, 4, per Februar 17 ' /, , B., per Frühjahr 17' /, B. , per September-
Oktober 18' /,

Köln , 26. Febr. Schlußberichl. Weizen höher , effektiv hie -
figer 8' /, , Thir . , effektiv fremder 8 Thlr . 10 Sgr . . per Febr. —
Thlr . — Sgr . , ser Marz 8 Tblr . 9' /, Sgr . , per Mai 8 Thlr . 9 ' /,
Egr . , per Juli 8 Thlr . 8' / , Sgr . Roggen höher , effektiv fremder 5 ' /,
Thlr . , per Febr . — Thlr . — Sgr . , per März 5 Thlr . 3' /, Sgr . , per
Mai 5 Thlr . 7 Sgr . , per Juli 5 Thlr . 8' /, Sgr . RübSi niedriger,
per Febr. — Thlr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr . 4 ' /, Sgr ., per Oktbr.
12 Thlr . 7 '/ , Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Breslau . 25. Febr . (G e t r e i b e m a r k 1.) Spiritus per 100
Liter 100 " , per Febr . 17 ' /, , Avril -Mai 17" /, , Tblr . Weizen per
Februar 85 . Roggen per Februar u . per April -Mai 55' „ per Juni -
Juli 55' /, . Rüböl per Februar 21 ' /, , , per April -Mai 21' /, . per
Scpt .-Okt. 23 . Thlr . — Zink 8'/,, . — Wetter : schön.

Hamburg . 26. Febr ., Rackmilt. Schlußbericht. Weizen per Febr.-
März 246 <8 . , per Mai - Juni 245 G. Roggen per Fedr. - März 155
G. , per Mai-Juni 155 G.

Hamburg , 25 . Febr. Nach Berichten, welche der hiesigen „ Bör¬
senhalle' aus Rio de Janeiro vom 3 . Febr . (pr . Dampfer »Men «
dcza " ) zugsgangen sind betrugen seit letzter Post oie Abladungen von
Kasse nach dem Kanal und der Elbe 5800 , nach Havre, engl. Hä¬
fen , Belaicn , Holland und Bremen 7500 , nach der Ostsee , Schweden,
Norwegen und Kopenhagen 3200 , nach Gibraltar und dem Mittcl -
meer ' t0,300 , nach Nordamerika 17. 800 Sack. Vorrath in Rio
220 .000 Sack. Tägliche Durchschnitiszusuhr 9000 Sack. Preis für
good first 9400 ü 9600 Reis nom . Kurs aus Lonson 26' /§ s 26' /, b.
Fracht nach dem Kanal 27 ' / , fh. Abladungen von SantoS nach
Nordeuropa 8000 Sack.

Nürnberg , 25. Febr . ( A . H . Z .) Vom H o p fen g e s ch L ft
ist wenig zu melden, es beschränkt sich lediglich auf momentanen Ein¬

kauf iür Brauerkuniuchafi wodurch gute und Primasortm , wenn auch
i-ichi in großen Beträgen , doch tagtäglich gefragt uns unter günstiger
PrnStenocnz gebandili weiden. Ramentticv N«o eS österreichische und
norddeutsche Brauereien , weiche ihren Bedarf noch nicht vollständig
gedeckt und außer unserem Platze keine LuSsahl haben ; soll überhaupt
die Brauerei de« gesteigerte « Anforderungen de« Bierkonsum« ge¬
nügen , dürste» die Hopfenvorrätbe in dieser Campagne (es find noch
über 6 Monate bis zur neuen Ernte ) gleich wie im Vorjahre ihre
Verwendung finden. DaS Ervmtgejchäft ruht gänzlich , und geringe
Qualitäten find schwer verkäuflich, auch im alten Hopse« ist die Spe¬
kulation gänzlich ermattet und sind keine Abschlüsse hierin bekannt ge¬
worden. Die gestrigen Abschlüsse lauten in guten und Primaquali -
täten zu 82, 83 . 90 u. 92 fl., in Mittel - und guten Mittelsortc« zu
68, 72 bis 80 fl. und beziffern über 100 Ballen . Heute find Ab¬
schlüsse vereinzelt geblieben ; Eigner guter Waare haben ihre Forde¬
rungen erhöht, und da entsprechende Qualitäten selten gesunden wer¬
den , zeigt das Geschäft einen schleppenden Gang . Einige Posten gut-
sekunda wurden zu 80 —85 fl . , au den kleinen Lagern der Händler
Primasorten zu unbekannten , jedoch über unseren Nstirungen stehen¬
den Preisen gehandelt. Nachschrift 1 Uhr : Das Geschäft halte Mit¬
tags größere Ausdehnung erlangt , es find ansehnliche Partien guter
Sorten znm Abschluß gekommen, wovon 62 Ballen zu 95—100 sl.,
kleinere Abschlüsse in den 80eru und 90ern Erwähnung verdienen,
und ein Umsatz von ca. 160 Ballen angezergt ist.

Hcilbronn , 19 . Febr . (Ledermarkt - Bericht .) Auf dem
gestern stattgehabten Ledermarkt war Sohlleder ein gefragter Artikel,
welcher rasch und z» festen Preisen vergriffe» wurde. Schmal - und
Kalbleder blieb sich ziemlich gleich gegen letzten Dezember-Markt , wäh¬
rend Prima -Wildoberleder , brsonder» in leichter Waare , weil wenig
am Markt , höher ging . Für untergeordnete Sorten Ware» keine
Preiserhöhungen zu bemerken , obschon ausländisches Rohprodukt stei¬
gend ist. Je nach Qualität und Beschaffenheit wurde bezahlt für
Sohlleder 57 kr. bis 1 fl . ; für Schmalleder 1 fl. 12 kr. bi« 1 fl .
18 kr., für braunes Kalbleder 1 fl. 56 kr. bis 2 fl. 6 kr. , für Prima -
Wildoberleder 1 fl. 15 kr. bis 1 fl . 24 kr. , für mittlere Sorten 56 kr.
bis 1 fl . 12 kr., für geringere Sorten 42 kr. bis 54 kr. , für Zeug-
und Bache - Leder 57 kr. dis 1 fl . Der nächste Ledermarkl findet statt
am Mittwoch den 6. März d. I .

Paris , 26 . F br . Rüböl still, ver Februar 97.— , per März -
April 95.— . per Mai -August 93 50 . Mehl . 8 Mark . , stille , pcr
Februar 70 .50 , per März - April 70.50 , per März - Juni 70.75.
Zucker , disponible, 61.—. Spiritus per Februar 53.75.

c .T. Paris , 25 - Febr . Di - Börse zeigte heute den besten Wille«
zu einer Reprise ; aber böswillige Gerüchte über den Gesundheitszu¬
stand des Hrn . Thiers und über die Lage der Dinge in Spanien
ließen eine solche nicht aufkommen. Alle spanischen Werthe waren
besonders offerirt : so notirie die Erterieure 23 ' /, und die neue 22' /, ,
d. i. um beinahe 7 Proz . nieoriger, als sie erst vor etwa 6 Woch >»
emittirt worden war , spanischer Mobilier 752 m' t 8 Fr . und Bauque

de Paris 1220 mit 7 Fr . Baisse. Renten waren 'ehr bewegt und
zum Schluß malt : 3proz. 56.12 nach 56. 20 und 55 .90 . neue Anleihe
90 .95 nach 90 .45 un » 90.05 , Italiener 65 55 nach 65 .05 , Eisenbahn -
Papiere ziemlich unverändert : Lstcrr . Staalsbahn 767, Lombarden 447 .

Pestd , 26 . Febr. Geschäft schwach. Weizen, Gerste, Hirse fest,
Roggen steigend , Mais rubig. Weizen, 81vk . 7 fl. 15 kr. L 7 fl . 25 kr..
88sf. 7 fl . 70 kr. L 7 fl . 75 kr. Roggen 4 fl . 20 kr. » 4 fl. 25 kr.
Gerste zu 3 fl. — kr. st 3 fl . 15 kr. Neuer Hafer — fl . — ckr. st
— fl. — kr. Mai « , neuer, 3 fl. 45 kr. st 3 fl. 50 kr. , anderer 3 fl.40 kr. bis 3 fl. 45 kr. Hirse 2 fl . 80 kr. L 3 fl. Rüböl — ff.
Spiritus 50 '/ , ff .

Amsterdam , 26. Febr. Weizen geschäftslos, per Mg» 353 , per
Oktober 340 . - Roggen loco geschäftslo « , per März 179' /, , P?r Mai
186per Oktober 193' /, . Raps per Frühjahr — , per Herbst — fl.
Rüböl loco 41' /«, per Herbst 41 ' /, .

/ London . 25. Febr . (City - Berichts Discont »
markt bei reichem Geldvvrrath 3' / , ocS Discont für gute kurze
Wechsel.

Fondsbörse matt . Englische Fonds find unverändert , Spanier
uno Portugieser hielten fick zu gestrigen Notirungen . Italiener »Türken , Peruaner , Egypler büßten wieder — ' /« ein . Bahnaktie»
find matt in Folge der Zustände in SüdwaleS .

.Da« Kabel der Great Northern Tel . Company zwischen Hongkong
und Shanghai ist wieder hergestillt.

Die Passiva der Firma Lizardi u. Co. werden aus 1,250,000 Pf .
St . angegeben .

Liverpool , 26 . Febr. Baumwollenmarkt . Umsatz
10,000 B. , davon auf Spekulation und Erport 1000 B . Middling
Upland 9 ' /, . Middl . Orleans 10. Fair Egyptian 8' /, . Fair
Dhollerah 6' /, . Fair Broach 7. Fair Oomra 7' /,, . Fair Madras
6' /«. Fair Bengal 4 ' /, . Fair Smyrna 8 . Fair Pernam 10 ' /«,Middl . sair Dholl. 6' /, . Middl . Dbollerah 4' /, . Good middl. Dholl.
5' ,Good fair Oomr » i ' /g. Matt .

Manchester , 25 . Febr. 12r Waler Armitaze 10 , 12r Water
Taylor 12 , 20r Water MichollS 13 '/« , 30r Water Gidlow 14'/«,30r Water Clayton 16, 40r Mule Mavsll 14' /4 , 40r Medio Ml »
kinson 16 . 36r WarpcopS Qualktät Rowland 15' /, , 40c Double
Wcston 17' /g , 60r Double Wegen 19 , Primers " /„ , " /, „ , 8'/, -
pfd . 135. Mäßiges Geschäft , Preise fest.

Nsu - V 0 rk , 23 . Febr. (Baumwollen -Wochenbericht .) Zu¬
fuhren in allen Unionshäfrn 109,000 , Ausfuhr nach England 34,000 .
Ausfuhr nach Frankreich 24,600 B . Vorralb 557,000 B.

(Verloosungen .j 5 "/, Anleihe des Kantons Genf .
Gezogen Serie 1 , enthaltend Nr . 1 — 40 st 500 Fr . , Nr . 1 — 80
st 1000 Fr . Rückzahlbar 28 . Februar .

Verantwortlicher Redakteur :
l»r. I . Herm. Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
Ganten .

T .427 . A.- Nr . 2739 . Sinsheim , lieber
die Verlassenschaft des Johann Christian
Künzel von Rappenau haben wir Gant
erkannt und wird Tagfahrt zum Richtig,
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 20. März l. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

, anberaumt . Wer nun !auS was unmer für
einem Grund einen Anspruch an diesen
Schuldner zu machen hat , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schluffes von der Masse , schriftlich oder
mündlich, persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier anzumelden, die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen und zugleich die ihm zu Gebot
stehenden Beweise, sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen dem Vorzugs¬
rechte der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg¬
oder Nachlaßvergleich versucht, dann em
Massepfleger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borg¬
vergleichs die Nichterscheinenden als der
Mehrzahl,der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Sinsheim , den 19. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
Häfsner .

T .446 . Nr . 7347 . Mannheim . Ge-
gen Schneidermeister Georg Lindner in
Mannheim haben wir Gant erkannt, und es
wird nunmehr zum Richtigstellungs- und
Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den17 . Märzd . I .,V 0 r m. 10 U h r.
Es werde» alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesctzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch-
ligte , schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre

'
etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Bewersurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
pfleger und ein Gläubigerausschuß Mannt
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
stecht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pflegers und Gläubigerausschuffes die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie -
neuen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
Haben längstens bis zu jener Tagsahrt einen
-dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte des
-Gerichts angeschlagen, beziehungsweise den¬
jenigen im Auslande wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch
die Post zugesendet würden .

r -. armheim, den 19. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .

Berschollenheistverfahren.
T .409. Nr . 1535 . Bühl . Ferdinand

Stoll von Neusatz ist vor längerer Zeit
« ach Amerika gegangen und hat seit 16 Jah¬
ren keine Nachricht mehr von sich gegeben .
Derselbe wird ausgefordert,
sich innerhalb Jahresfrist

dahier zu stellen oder Nachricht von seinem
gegenwärtigen Aufenthalt zu geben , widri -
genS er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben würde.

Bühl , den 15. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

I a c 0 b i.
Erbeimoeismlgen.

T .414. Nr . 1789 . Donaueschingen .
Agatha Heizmann , Wittwe des Engel -
wrrths Johann Heiz mann von hier, hat
um Einweisung m Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaftihres verstorbenenEhemanns
gebeten . Dem Gesuche wird entsprochen,
wenn nicht

innerhalb zwei Monaten
etwaige Einweydungen dagegen erhoben
werden.

Donaueschingen , den 14. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zepf .
T .408 . Nr . 1920 . Bühl .

Die Bitte der Wittwe des
Seilermeisters Joh . Geiger
in Bühl , Auguste, geh. Götz ,
um Einweisung in Besitz und
GewährderVerlassenschastihres
Ehemanns betr.

Beschluß :
Da auf die diesseitige Aufforderung vom

18. November v . I ., Nr . 12,480 , eine Ein¬
sprache nicht erfolgt ist , wird die Wittwe des
Seilermeisters Johann Geiger in Bühl ,
Auguste, geb. Götz , in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft ihres Ehemanns einge¬
wiesen.

Bühl , den 15. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Jacobe .
T .407. 1. Nr . 1934 . Bühl . Die

Wittwe des Mathäus Wild von Vimbuch,
Monika, geb. Bohn , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemanns gebeten . Diesem Gesuche wird '
entsprochenwerden, wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
dahier eine Einsprache erfolgt.

Bühl , den 15. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c 0 b i.
T .415 . Nr . 1732 . Wertheim . Nach¬

dem auf die diesseitige Aufforderung vom
12. Dezember v. I ., Nr . 10,965, keine Ein¬
sprachen erhoben wurden , so wird die Wittwe
des Gr . Notars , Leo Keller in Hardheim,
in Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
-j- Ehemannes hiermit eingewiesen.

Wertheim , den 19. Februar 1873.
Großh. bad. Amtsgericht.

Kraft .
Strafrechtspflege . !

Ladungen nnd Fahndungen.
T .451. Nr . 4875 . Freiburg . Anna

Maria Schilling , 21 Jahre alt, ledige !
Dienstmagd und Fabrikarbeiterin von Mal - !
terdingen,ist bei uns eines im zweiten Rück¬
falle zum Nachtheile der Ehefrau des Jakob !
Pfister von Lahr verübten einfachen Dieb - !
stahls beschuldigt und wird aufgefordert, sichi n n e r h a l b 3 W 0 ch e n
bei uns zu stellen , indem sonst nach demEr -
gebmß der Untersuchung daS Erkenntniß
würde gefällt werden.

Freibura , den 21 . Februar 1873 . !
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
T .472. Nr . 1843. Triberg . Anton

R ° hrer , 14 Jahre alter Uhrmacherlehrlingvon Fnrtwangen , ,st verdächtig , folgendeGe-
genstände in der Nacht vom 19./20 . d. M .entwendet zu haben :

Ein mit Federn gefülltes,nicht über
zogenesDeckbettaus weißemBarchent ;
ein Paar neue mit Nägeln beschlagene
Stiefel mit langen Rohren ; ein baum¬
wollenes mit 8 . 8cb . roth eingezeich -
netcs Hemd ; eine gestickte roth und
grüne Gurt ; einen baumwollenen ,
weiß und schwarzenShwal , ein rotheS
Sacktuch mit weißen Tupfen , einen
schwarzblauen pelzgefütterten Ueber-
rock mit Pelzkragen . Ueberdies 6 fl .,
bestehend ans Münze in 1 Thaler , 1
österr. Gulden , 1 fl. und ' /-.-Gulden -
stück.

Wir bitten um Fahndung und wenn
Rohr er im Besitz von entwendeten Gegen¬
ständen betreten wird , um dessen Einlrefe-
rung .

Triberg , den 24 . Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederke .
T .473 . Nr . 1842 . Triberg . August

Stegmann , Eisenbahn - Arbeiter ans
Preußen , ist verdächtig , durch Erbrechen
eines Reisesackes folgende Gegenstände den
21. d . M . entwendet zu haben :

Eine graue Tuch -Juppe , eine weiß-
röthliche Winterbuckskinhose; ein ro -
thcs Flanellhemd ; ein wollen. Shaw !
und zwei Paar blaue Socken.

Wir bitten um Fahndung und Einliefe¬
rung Stegmann 's . wenn solcher im Be-
sitz eines der vorbezeichnetenKleidungsstücke
betteten werden sollte .

Signalement und Kleidung :
Derselbe seie 20 Jahre alt , 1 Meter

65 Ct .M . groß , schlank , habe blonde
Haare , ohne Bart , bleiches, vollkom¬
menes , längliches Gesicht . Seine
Kleidung bestand aus einem alten zer-
rissenen Tuchröckchen , grünen Hosen,
schwarzer Schildkappe, blauen Blon -
senhemd und zerrissenen Pechschuhen .
Profession : Ziegler.

Triberg , den 24 . Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederke .
K.490 . Nr . 586 . Karlsruhe . I . A. S .

gegen Philipp Koch von Sinzheim wegen
Ungehorsams in Bezug auf die Wehrpflicht
wird zur Hauptverhandlung Tagfahrt auf

Freitag den 21 . März d. I .,
Vorm . 8 Uhr ,

anberaumt und hiezu der genannte Beschul¬
digte mit dem Androhen vorgeladen, daß im
Falle seines Ausbleibens das Urtheil nach
dem Ergebniß der Untersuchung werde ge-
fällt werden.

Karlsruhe , den 24. Februar 1873.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht —

Strafkammer .
Der Vorsitzende:

B 0 h m .
L .481. Nr . 302 . Offenburg . In

Anklagesachengegen Friedrich Nierlrn von
Mietersheim , und Franz Anton Reif von
Schntterthal , wegen Ungehorsams m Er -
füllung der Wehrpflicht, wird Hauptverhand -

^ 0 ntag den 24 . März l. I . ,
Vorm . 9Uhr ,

anberaumt , und werden hiezu ine Beschul-
digten mit dem Androhen vorgeladen , daß
be, ihrem Ausbleiben das Urtheil nach dem
Ergcbniß der Untersuchung gefällt würde.

Offenburg , den 20. Februar 1873.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht —

Strafkammer .
Eiselein ."

Rufer .
Urtheüsverkidldmtge «.

T .489 . Nr . 535. Karlsruhe . Mar -
garetha Locher , geb Peter , Ehestandes

Unterschlagung anverttauter Sachen mit
zwei Monaten Gesängniß bestraft, sowie zur
Tragung der Kosten des Strafverfahrens
und der Urtheilsvollstreckungverfällt .

V. R. W.
Dieses in heutiger öffentlicherSitzung er¬

lassene Urtheil wird der flüchtigenAngeklag¬
ten hiermit verkündet.

Karlsruhe , den 19. Februar 1873.
Großh - bad. Kreis - und Hosgcricht—

Strafkammer .
Merz .

Stengel .
T .440 . Sect . III . J .Nr . 690- 696. Ra -

statt . Durch bestätigte kriegsgerichtliche
Erkenntnisse vom 1. d. M . wurden :

Die Musketiere der 2. und 8. Co .
des 1. O .S . Infanterie - Regiments
Nr . 22,

Johann Baptist Mayer aus En -
sisheim , Kreis Colmar , und Franz
Nickel aus Knispel, KreisLeobschütz ;

der Musketier des früheren Ersatz-
Detachements des 4. bad . Infanterie -
Regiments , Prinz Wilhelm , Nr . 112,
Gustav Adolf Mudrack aus Triebe !,
Kreis Sorau ;

die Pioniere der 2. und 3. Comp,
des bad . Pionier -Bataillons Nr . 14,

Reinhard Fettig von Stein¬
mauern , Amts Rastatt , und Johann
Sieger von St . Leon , Amts WieS-
loch ;

die Militärsträflinge
Conrad Böhler von Riedöschin-

gen , Amts Donaueschingen,
Peter Schäfer von Eppelheim,

Amts Heidelberg,
Karl Christian Haßlinger von

Durlach , und
Martin Keitel , geborenin Mann¬

heim , heimathsberechtigt in Reihen,
Amts Sinsheim ,

für fahnenflüchtig erklärt und in eine Geld¬
strafe von je fünfzig Thalern verurtheilt .

Rastatt , den 18. Februar 1873.
Königl. Gouvernementsgericht der Festung

Rastatt .
Waag , Rehm ,

Generallieutenant Ober -Auditeur .
und Gouverneur .

Berm . Bekanntmachungen .
S .782. 2 . Nr . 351 . Triberg .

Bad . Schwarzwald -
Bahnbau.

Wir bedürfen zur Deckung der Wafserab-
zugskanäle in den Tunnels ca. 5500 (/Me¬
ter Steinplatten aus Granit oder Sandstein ,
von 50—70 Centimeter Preite und 15 — 18
Centimeter Dicke , deren Lieferung wir an
die unten verzeichnten Ablagerplätze im
Wege schriftlichen Angebotes zu vergeben
wünschen, und zwar :

ca. 1020 lfd . Meter zum Bau - Bureau
Obergieß ,

„ 950 lfd . Meter zum obern Portal
des Eisenbergtunnels ,

„ 697 lfd. Meter zum untern Portal
des Hippensbachtunnels ,

„ 1828 lfd . Meter nach Station Triberg ,
„ 1193 lfd . Meter auf dem Bahndamm

bei Gremmelsbach,
» 890 lfd. Meter zum obern Portal

des Grundwaldtunnels ,
» 305 lfd. Meter zum untern Portal

des FarrenhaldcntnnnelS ,
„ 1100 lfd . Meter ?um untern Portal !

des Sommerau - Tnnnels , /
„ 860 lfd . Meter zum obern Portal

des Sommerau -Tunnels .
Bewerber um diese Lieferungen wollen >

ihre Angebote portofrei , versiegelt und mit
entsprechenderAufschrift versehen, bis

Dienstag den 4 . März ,
Morgens 10 Uhr ,

ans dem Geschäftszimmer der unterfertigte »
Stelle einreichen, woselbst bis dahin auch die
Lieferungs - Bedingungen zur Einsicht auf»
liegen.

Triberg , den 16. Februar 1873.
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .

Grabendörser ..

S .820 . 2. Nr . 329 . Mannheim .
Eisendahnbau von Bruchsal nach

Gcrmersheim.
Lieferung von Grenz¬

steinen.
Zur Aussteinung des Eisenbahngeländer

bedürfen wir
1425 Stück modellirte und

610 „ rauhe Grenzsteine, deren Lie»
ferung wir auf dem Wege des schriftlichen
Angebots zu vergeben beabsichtigen .

Wir laden oie Herren Steinhauermeister
ein, ihre Angebote pro Stück , schriftlich , ver»
siegelt und mit der Aufschrift : ,,Grenzstein »
lieferung " bis längstens

Montag den 10 . März d. I . ,
Vorm . 11 Uhr ,

aufdemEisenbahnbaubüreau zu Grabenein »
znreichen, wo auch Musterstückeund Bedin»

! gungen zu jeder Zeit eingesehen werde»
j können.

Mannheim , den 21. Februar 1873 .
Großh . bad. Eisenbahnbau -Jnspektion .

S t e i n a m.

S .775. 3. Karlsruhe .

Hans- und Barrplätze-
Versteigerung.

Am
M 0 n t a g d e n 10 . M ä r z d. I ..

Nachm . 2Uhr ,
wird in der Wohnung des Unterzeichnete»
ein größeres , wohlerhaltenes , zweistöckige»
Wohnhaus im westlichen Stadttheile mit
Aussicht in 's Freie aus Antrag des Besitzer»
öffentlich versteigert.

Dasselbe ( Eckhaus ) besteht aus einem
aupt- und Seitenbau , Stallung für 4
ferde , Remise , Hof - und Gartenplatz von

32 (/ >Ruthen und 41 Fuß Front an einer
neuen Straße in Karlsruhe , welcher Garte »
sich auch als Bauplatz eignen würde.

Das HauS hat 21 Zimmer , 4 große Man¬
sarden, mehrere große gewölbteKeller» . s. w.

Zugleich kommen zur Versteigerung S
weilere an diesen Garten anstoßende neben¬
einanderliegende Bauplätze von zusammea
ungefähr 92 (^ Ruthen Flächengehalt mit
80 Fuß Tiefe und 114 Fuß Front .

Die näheren Bedingungen können zu
jeder Zeit bei dem Unterzeichneteneingesehea
werden.

Karlsruhe , den 20 . Februar 1873.
Großh . bad . Notar

Grimmer .

S .854. Karlsruhe . ( Holzverstei -
gerung .) AuS Großh . Hardwald , Abth.
Reitschulschlagrc., werden versteigert,

Montag den 3 . März d. I . :
188 Ster forlenes Prügelholz ,

19700 sorlene Wellen.
Zusammenkunft früh 9 Uhr auf der Stu¬

tenscer Allee an der Kanalbrücke.
Karlsruhe , den 25 . Februar 1873.

Großh . Bezirksforstei Eggenstein.
v. Kl eis er .



Amtsgericht Waldkirch .
Oefferrtliche Mahnung

Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Biederbach .

Gemeinde Bicderbach.

T 271. Viederbach . In den hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern befinden sich die hier nachfolgenden näher bezeichneten Einträge , die zn Gunsten der Gläubiger und Verkäufer geschehen sind, welche zum Theil
dem Psandgericht unbekannt und zum Theil durch Nachforschungen nicht ermittelt werden konnten.

Da drese Einträge über 30 Jahre alt sind , so werden alle Diejenigen , welche rechtliche Ansprüche zu machen haben, in Gemäßheit des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . 30 , Seite 214 , aufgefordert , falls diese
Einträge noch Giltigkeit haben sollten, dieselben innerhalb sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden.

Biederbach, den 22 . Januar 1873 .
Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

^ Burger . Burger , Rathschreibcr.

Des Eintrags

Datum .

18.

15.

5.

11.

so.
12.

2.

SS.

13.

7.

23.

2.

19.

21.

9.

26.

14.

6.
18.

20.

24.

28.

11.

27.

4.

8.
22.

28.

5.

22.

19.

21.

22.

14.

21.

14.

18.

4.

30.

7.

15

28.

16.

11.

9.

22.

25.

9.

20.

27.

29.

13.

29.

16.

20.

6.

Febr . 1832

Febr .

April

Mai

April

Mai

Juni

Mai

Okt.

Aug.

Jan . 1833

April

April

Mai

Mai

Febr .

Sept .

Nov.

Aug.

Juni

Jan . 1834

Juni 1833

Dez. 1833

April 18S4

April

April

April

Sept .

Sept .

Sept .

Okt.

Sept .

März 1835

Jan .

April

Jan . 1838

Jan .

Jan .

März

März

März

April

März

März

März

Mai

Juli

Juli

Juli

Aug.

Sept .

Sept .

Dez.

Febr .

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

4 . Im Grundbuch Band V.

93-
96

96-
103

111—
116

117-
121

121 -
125

125 -
128

129-
130

131-
134

143-
154

155-
157

158
167

167-
174

175-
181

182-
187

187-
195

196-
203

204-
208

208—j
209

210
213

214-
224

225 -
229

230-
237

238-
255

257—
262

262—
267

267-
269

269
273

274-
284

284 -
290

290—
302

306-
310

317 -
320

320-
326

327-
330

336-
337

342—
346

363—
365

366-
378

378 -
380

381-
382

383 -
387

387-
401

401 -
413

414-
416

417-
419

420 -
421

422—
423

424-
432

432—
446

446-
45 l

452 -
459

450-
453

452-
459

467-
470

470-
475

175—!
480

482—
491

Josef Ruf von hier

Josef Schätzle hier

Andreas Burger hier

Anton Meier hier

Franz Becherer hier

Josef Schätzle , Niklaus Burger und
And. Allgeier dahier

Andreas Lupfer und Josef Allgeier

Mathias Burger von hier

Jakob Thoma von hier

Mansuet Schätzle von hier

Christian Häringer von hier

Marie Becherer von hier

Andreas Wölfle von hier

Anton und Johann Kury von hier

Jakob Kury von hier

Andreas Hm hier

Jakob Wernet hier

Andreas Schätzle hier

Mathias Meier hier

Jakob Schmieder jung hier

Joses Meier von hier

Martin Moser von hier

Johann Burger von hier

Josef Burger von hier

Ambros Weber von hier

Leonhard Dufner von hier

Nepomuk Stenzel von hier

Joses Burger von hier

Karl Rißler von hier

Andreas Schätzle von hier

Anton Schätzle, jetzt Jos . Flach hier

Franz Burger von hier

Josef Ringwald hier

Ferdinand Schätzle hier

Anton Weber hier

Jakob Moser, Weber hier

Georg Burger hier

Josef Moser hier -

Fr . Jos . Lisch hier

Joses Fix hier

B̂arbara Moser hier

Georg Jmhof hier

Jakob Schätzle hier

Christian Lisch hier

Josef Spath hier

Josef Stenzel hier

Martin und Jakob Singler hier

Anton Burger hier

Sales Schwendemann hier

Mathias Thoma hier

Andreas Schätzle hier

Konrad Schätzle hier

Maria Ringwald hier

Andreas Spitz hier

Andreas Thoma hier

osef Ringwald hier

Josef Biehler hier

Johann Rufs Eheleute dahier. Vor
zugsrecht

Jakob Schätzle dahier. Vorzugsrecht

Franz Burger „ „

Mathias Meier „ „

Franz Volk

Josef Schätzle, Nikolaus Burger und
Andreas Allgeier hier. Vorzugs¬
recht

Andreas Thomma von hier. Vor¬
zugsrecht

Anton Burger hier. Vorzugsrecht

Josef Thoma hier. „

Fr . Jos . Schätzle hier. „

Michael Häringer hier. „

Franz Becherer hier. „

Mansuet Wölfle hier. „

lgatha Wernet , Johann Kurys Witt -
we. Vorzugsrecht

Dieselbe. Vorzugsrecht

Joh . Hins Gantmasse. Vorzugsrecht

Johann Dufner hier. „

Jakob Schätzle Höhe. „

Josef Meier hier. „

Jakob Schmieder alt hier. „

Georg Schätzle hier. „

Jakob Moser hier. „

Mathias Burger hier. „

Anton Meier hier „

Johann Dufner hier. „

Mathias Reich in Siegelau „

Taver Stenzel dahier. „

Franz Gehring Gantmasse. „

Andreas Dufner hier. „

Barbara , geb. Schmieder, Wittwe
Tränkte dahier. Vorzugsrecht

Anton Schätzle dahier. Vorzugsrecht

Andreas Gehring dahier. „

Anton Ringwald dahier. „

Michael und Landolin Rus hier. Vor¬
zugsrecht

Andreas Weber dahier. Vorzugsrecht

Josef Moser dahier. „

Mathias Burger dahier. „

Christian Singler dahier „

Josef Spath dahier. „

Andreas Gehring dahier. „

Derselbe
°

„

Franz Josef Jmhof dahier. „

Mathias Schätzle dahier. „

Johann Lisch dahier. „

Georg Schwendemann dahier. Vor¬
zugsrecht
ikslaus Burger hier. Vorzugsrecht

Anton Burger hier. „

Josef Resch hier. „

Fidel Schwendemann hier „

Joses Thoma hier. „

Lorenz Schätzle „

Andreas Schätzles Gläubiger . Her-
bergSrecht

Christ . Ringwald hier. Vorzugsrecht

Andreas Spitz Wittwe hier. „

Christ. Wölfle hier. „

Kath. Wernet hier. Vorzugsrecht für
Kaution

Sittwe Anna Biehler hier. Vor
recht

Mathias Schätzle hier

Maria Anna Dufner hier

Dominik Ruf hier

Jakob Stöhr dahier

« Betraq DeS Eintrags
u der

Forderung . Datum . Seite .

s st-
27. Febr . 1836 495-

498
550 — 14. März 1887 199-

! 202
2400 — 18. April - 202-

> 209
3000 — 26. Mai - 213 -

217
4530 - ' 3. Febr . - 217 -

220
700 — 5. Juni - 225 - !

228
ohne 18. Sept . - 229 - !

Sum - 235
me 30 . Sept . - 236 -
do. 243

243-19. Juli -
2800 — ! 247

16. Okt. - 251 - .
3800 — !

8. Okt. -
258

259—
512 — 262

22. Nov. - 262 -
3100 — ^ 270

13 . Sept . - 274 -
450 — 277

1570
23. Febr . 1838 280 -

— l 283

2000
2. Jan . - 278 -

— ! ! 280

3000
9 . Dez. 1837 284 -

— . l 286

1547 46
9 . März 1838 286-

288

3400
11. April - 288 -

— 291
19. Mai - 291-

252 42
16. Mai -

305
305 -

3000 — 307
25. Mai - 312 -

3000

4500
15. Juni -

317
317-

32S

700 -

3100 — ! 19. Juni 1838 3— 5 '

200 — 12. Juli - 8—15«'

6150
25. Juli « 16- i

— 21
1. Okt. - 24 - !'

3075 — 31

800
19. Jan . 1839 32— s

— 34

7843
28. Aug. 1838 35- j

— 37
28. Okt. - 38 -

2305 — 41

3500
12. Jan . 1839 42 -

— 45

1500
27. März - 48 - j

— 54
14. Mai - 55 -

350 — 56

2000
9. April - 57 -

— 61
- 62 -

200 — 64

1800
19. Juni - 65

— 80
13. Juli - 81

850 — 96

2410
9. Aug. - 100 -

102
103- i11. Jan . 1840

6900 — 112
23. Jan . - 113 - '

518 120

844 — 4. Febr . - 121 - --
126

250 — 19. Febr . - 127
146

5000 — 20. März - 146 -
161

3500 — 16. März - 164 j
166

« 4930 — 29. März - 176—
178

500 — 28. März - 187
178

5875 — 16. März - 188 -
194

8000 — 11. Juni - 195 -
201

575 — 25. Juli - 201 !
'

! 213
3400 — 30. Juli - 214 - !j

! 216
2000 — 7. Febr . - 216 -

233
1800 — 31. März - 234 - .

237 z
26. Dez. - 238 - sj

249 I
2100 — 9. März - 256 - li

262 »
4000 — 19. April « 263— .

'
271 8

322 — 20. April - 271 - >Z
278 «

26. Mai - 281 - ü-
283

2000 — - 284 - ^
285 i

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger.

Andreas Wernet dahier

Landolin Hin dahier

Georg Lisch dahier

Matheus Schätzle dahier

Jakob Wernet dahier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Leonhard Dufner hier. Vorzugsrecht

Maria Giehr hier. „

Jakob Herr hier. „

Josef und Veronika Stöhr hier. Vor¬
zugsrecht

Pankraz Kasper hier. Vorzugsrecht

Mathias Ringwalds Gläubiger . Vor¬
zugsrecht

Andreas Moser hier. Vorzugsrecht

Landolin Wernet hier. „

And. Rißler und Hin hier. Vorzugs¬
recht

Franz Burger hier. Vorzugsrecht

Josef Burger hier. „

Andreas Meier hier. „

Hugo Mosers Gantgläubiger . Vor¬
zugsrecht

And. Wernets Gantgläubiger . Vor¬
zugsrecht

Johannes Hin von da. Vorzugsrecht

Mathias Meie : von da. „

Franz Schätzle von da. „

Simon Wclfles Gantgläubiger . Vor -
^ zugsrecht
Sebastian Hin von da. Vorzugsrecht

Andreas Dufner von da. „

Mathias Meier von da. „

Jakob Schätzle von da. „

Im Grundbuch Band VI.
Andreas Schätzle dahier

Ringwald hier

net dahier

n̂d. Spitz u
hier

! Joos jung dahier

Joses Ringwald dahier. Vorzugs¬
recht

Josef Ambs dahier. Vorzugsrecht
Mansuet Schätzles Gläubiger. Vor¬

zugsrecht
Joses Singler von da. Vorzugsrecht

Mathias Burgers Gläubiger. Vor¬
zugsrecht

Mathias Meier von hier. Vorzugs¬
recht

Christ. Fehrenbach in Gengenbach.
Vorzugsrecht

Anna Maria Burger von hier. Vor¬
zugsrecht

Joses Nierholz alt von hier. Vor¬
zugsrecht

Franz Becherer dahier . Vorzugsrecht

Fr . Josef Dufner W. hier. Vor¬
zugsrecht

Kath ., geb. Rißler , Wittwe des Math .
Schneider hier. Vorzugsrecht
ssef Ringwald alt von hier. Vor¬
zugsrecht

Joses Rösch dahier . Vorzugsrecht

Joses Spath dahier . „

Jakob Wölfles W. Vorzugsrecht

Verwalter Stenzel als Verwalter des
Witembachschen Guts in Elzach.
Vorzugsrecht

Derselbe . Vorzugsrecht

Franz Wernets Eheleute dahier. Vor «

Anton Wernet dahier. Vorzugsrecht

Konrad Schätzle dahier . „

Maria Moser dahier . „

Josef Thomma dahier. „
Andreas Thoma dahier „
Andreas Schätzle von da. „

Matheus Schätzle dahier „

Josef Moser hier. „

Andreas Thomas Eheleute hier. Vor¬
zugsrecht

Die Gantgläubiger des Philipp Fix?
von hier. Vorzugsrecht

Josef Joos alt dahier . Vorzugsrecht

Barbara Schätzle hier. „

Franz Wisser hier. „

Geor Herr hier. „

Andreas Gehring hier. „

Anton Singler hier. „

Betrag
der

Forderung .

2200
kr.

1400

3200

1500 —

500 —

1300 —

500 —

2205 —

400 —

5600 —

4000 —

2700 —

1235 —

2476 —

300 —

370 —

700 —

1225 —

5400 —

2100 —

300 —

290 —

1322 —

1200
1280

—

8200 —

4050 —

4200 —

1400 —

1200 —

800 —

755

1800

225

8000

3400

550

1800

697

96

4600

6700

400

400

5800

900

3950

7000

600

4000

1600

4000

1000

6500

2800

313

650

27



LeS EintragSs

Datum . reitet

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

1«. April 1840

L9. Mai -

7. Sept. -

21. Sept. »

11. Okt. .

16 . Okt. .

26. Okt. .

26 . Juli .

22 . Dez. -

16. Febr. 1842

27. April .

22. Juni -

7. « ng. 1831

8. Aug. -

17. Aug. -

2. Sept. -

7. Sept. -

12. Okt. -

13. Okt. -

10 . Okt. -

28. Okt. .

10. Nov. -

17. Dez . .

20. Dez. .

21. Dez. -

26 . Dez . «

10. Febr. 1832

21. Febr.

13 . März

22 . März

26. März

29. Mai

13. Juni

7. Jnli

22. » ug.

4. Sept.

8. Sept.

22. Sept. -

11 . Dez . -

1. Jan. 1839

8. Jan. -

S. Jan. «

12. Jan. -

25. Febr. -

26. Febr. .

6. März -

15 . Mär , -

27. März -

6. AprL »

9. April .

17. Juni 1839

25. Aug.

4. Nov.

15. Nov.

288 — lGeorg Eble dahier
306

Jakob Dorner dahier306-
321

321—
331

333-
340 >

346 -
357

351 I
353

354—
356

356 -
366 !

1 - 8

15- !
18 !

19 -
27 !

31-
37 !

Jakob Schätzle, Grundbauer

Joh . Georg Hin dahier

Mathias Schmieder dahier

And. Schätzle dahier

Mathias Meier alt hier

Isidor Armbruster von St . Roman

Im Grundbuch Band VII
Anton Dufner von hier

Konrad Eble von Prechthal

Franz Wernet hier

Jakob Rißler dahier

845 -
846
848

849-
850

853—
854
855

868 -
869
890

860

867

893

897

904 -
905

908 -
909
911

912

913

923

927

934

937

938

955

958

965-
966

969-
970
973

976

978

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Joses Ebles Erben hier. Vorzugsrecht

LuaKrerüt
Jakob Schätzle alt hier.

Matheus Hin hier. „

Christian SchmiederS Wittwe hier
Vorzugsrecht

Mathias Thoma hier. Vorzugsrecht

Mathias Meier hier . „

Die Gläubiger des Lehrer Schrempp
dahier. Vorzugsrecht

Nikolaus Herrs Wittwe hier. Vor
zugsrecht

Fr . Jos . Stenzel , Verwalter . Vor¬
zugsrecht

Landolin Hin dahier

v . Im Pfandbuch Band II .

Jakob Schmieder, jetzt And. Schmie¬
der hier

Mathias Thoma , jetzt Anna Spath
hier

Mathias Schätzle, jetzt Xaver Schätzle
in Oberbuch

Anton Meier dahier

Franz Volk dahier

Jakob Schultis , jetzt August Schultis
hier.

Nikolaus Burger , jetzt allgemeine
Versorgungsanstalt

Anton Meier , jetzt Domänenverwal -
ter Bauer in Karlsruhe

Georg Meier , Meersburg

Nikolaus Burger , jetzt allgemeine
Versorgungsanstalt

Dieselbe

Jos . Tränkle , jetzt Joses Schätzle
(Jllberg ) hier

Andreas Ruf Heideneker , jetzt August Stadtrath Fehrenbach, jetzt And. Im
Schätzle allda

Johann Dufner , jetzt Xaver Wernet
und Sigmund Dufner hier

Landolin Wernet , jetzt BenediktWölsle
hier

Georg Schätzle , jetzt Jakob Weber,
Selbig

Derselbe

Josef Joos , jetzt Jakob Meier dahier
Unterpfandsrccht

Christian Wernet in Prechthal . Un¬
terpfandsrecht

Johann Burger als Pfleger für Chri
stian Burger Spitzenbach. Unter
pfandsrecht

Simon Wiilfle, jetzt Jakob Weber Ek Johann Burger auf der Selbig , Bie -

Georg Schätzle , jetzt Jakob Weber
dahier

Jakob Moser , jetzt Franz Burger ,
Hinthl .

Maria Bayer in Kollnau . Unter-
Pfandsrecht

Maria Hirt von hier. Unterpfands
recht

Herr Pfarrer Hiener , jetzt Valentin
Schätzle hier. Unterpfandsrecht

WürtlembergischeKreditbankin Stutt -
gart . Unterpfandsrecht

Weißgerber Groß in Elzach . Unter -
psandsrecht

WürttembergischeKreditbankin Stutt
gart . Unterpfandrecht

Josef Wernet in Prechthal als Pfle -
ger für Maria Meier daselbst . Un
terpfandsrecht

Andreas Gutmann dahier. Unter¬
pfandsrecht

Christian Dufner in Frischnau . Un-
terpfandSrecht

Franz Schultis dahier. Unterpfands ,
recht

Hirschwirth Stenzel in Elzach . Un¬
terpfandsrecht

Leonhard Oswald in Niederwinden .
Unterpfandsrecht

Hof hier. Unterpfandsrecht
Stadtrath Stenzel in Elzach . Unter

Pfandsrecht
Christian Singler , Moserbauer hier.

Unterpfandsrecht
Christian Wernet in Reichenbach . Uw

terpfandsrecht

Hugo Moser , jetzt Christ. Schätzle
von hier

Christian Allgeier in Oberbiederbach

Franz Volk , jetzt Nikolaus Meier da
hier

Anton Meier , jetzt Domäncnverwab
ter Bauer m Karlsruhe

Joh . Hin , jetzt Anton Rißler und
Christ. Wölfle hier

Jos . Thoma , jetzt Xaver Meier von da

Georg Schätzle , jetzt Jakob Weber
hier

Derselbe

Franz Gehring , jetzt Anton Dufner
von hier

Josef Thoma , jetzt Xaver Meier von
hier

Derselbe

Franz Gehring , jetzt Anton Dufner
von hier

Derselbe

de.

do .

do .

do.

d« .
pfandsrecht

Landolin Gehring dahier. Unter¬
pfandsrccht

1040 kSimon Wölfle , jetzt Jakob WernetlMaria Wölfle, Christ. Lupfers Witt -
* hier we in Spitzenöach. Unterpfands¬

recht
1047 iFranz Burger , jetzt Franz BurgerslAdvokat Weiseneck in Freiburg . Un-

Wittwe hier terpfandsrecht
1050 «Franz Volk, jetzt Nikolaus Meier von Adlerwirth Steuzel in Oberwinden .!

1051
hier
frf Thoma , jetzt Xaver Meier da-
hier

1055 ^Sebastian Schohnhard , jetzt Karl Ruf
von hier

1057 Johann Schmieder in Jach

1065 Mansnet Schätzle , jetzt Jakob Hin
von hier

1066 «Josef Moser , jetzt Nikolaus Wernet
I? von hier

Pfandsrecht

derbach . Unterpfandsrecht
Christian Singler , Moserbauer von

hier. Unterpfandsrecht
Christian Allgeiers Kinder dahier.

Unterpfandsrecht
Grnndherrlich Witembach'

sche Ver¬
waltung . Unterpfandsrecht

Kaplaneifond Waldkirch, jetzt Andreas
Gutmann hier. Unterpfandsrecht

Josef Moser , Bauer von hier. Unter -
Pfandsrecht

Josef Schultis von hier. Unter-
Pfandsrecht

Mller Walter als Pfleger für sei»
Sohn Anton Walter in Katzen¬
moos . Unterptandkrecht

lt Bogt Wiedemann m Simons¬
wald. Unterpfandsrecht

Anna Maria Schultis von hier. Un-
terpfandsrecht

Bürgermeister Holzer zu Elzach . Un¬
terpfandsrecht
cben des Math . Schätzle zu Elzach
Unterpfandsrecht

Franz Schultis daselbst . Unterpfands¬
recht

Leibgedinger Jos . Allgeier in Prech¬
thal . Unterpfandsrecht

Joses Schultis von hier. Unterpfands¬
recht

Josef Wisser in Prechthal . Unter¬
pfandsrecht

Georg Ringwald in Prechthal . Un¬
terpfandsrecht

Unterpfandsrecht
Lehrer Zugschwcrt in Prechthal . Un¬

terpfandsrecht j
Maria Meier in Unterbiederbach. Un-i

terpsandsrecht
Forstmeister Kellersche Kinder in Frei -

burg . Unterpfandsrecht
Dekan Siedler in Freiburg . Unter¬

pfandsrecht I
Hr . Lehrer Bruder in Waldkirch. Un¬

terpfandsrecht

Betrag Des Eintrags
der

Forderung . - Datum . Seite .

fl- kr. >
9225 - >! 9. Dez . 1830 1071

10600 29. Dez. - 1074

5000 19 . Febr . 1834 1084

3650 - 4. Juli - 1103

738 — - 1103

1000 — 21. Dez . - 1121

2300 — 12. Jan . 1835 1126

2781 — - 1127

28. Febr . - 1135

1135
4000

23. März - 1149
7600

» 1150
3350

28. März - 1155
2020

116427. April -

28. April - 1167

600 — 16. Mai - 1170

71 — 18. Mai - 1171

1100 — 9. Juni - 1175

2800 — 13 . Juli - 1183 -
1184

100 — 5. Juli - 1189

4250 — 10. Okt . - 1190

32 7 29. Nov. - 1191

800
4. Febr . 1836 1193

1194
151 3

232 — 18. April - 1208

422 — 28 . Mai « 1211 -
1212

410 — 31. Mai - 1216 -
1217

200 9. Juni - 1218

421 — 6. Juni - 1226

66 — 8. Juli - 1230

283 — 24 . Juli - 1232

410 — 17. Aug. - 1233 -
1235

200
5. Aug. 1837 1290

110 5
1293-19. Sept . -

400 1294
15. Juni 1838 1323-

1324
300 18. Juni - 1315

100 — 5. März - 1310

258 — 25 . Juni - 1328

50 — 8. Aug . - 1335

1050 — 11. Aug. - 1336

70 — 2 . Dez. - 1354-
1355

350 21. Dez. - 1357

100 — - 1358

21. Jan . 1839 1365 -
148 30 1366

25 . Jan . - 1367 -
150 — 1368

15
14 . März - 1371

362
- 1870

86 12
1880-

550 — 1881
28. März - 1882

! 662
^

336 51 12. April - 1889

100 — 28. Mai - 1893

428 —

' 276 — 18. Juni - 1901

! 298 — IS Juni - 1904

400 —
22. Aug. - 1917

I 118 —
ohne Tag 1918

! 25
> 30. Okt. - 1921
« 100

25. Mai 1840 1939
? 318

1940 -
100 —

9. Juui -
1941

1943-
I 30 _

11. Juni -
1944

1946
8 45 °° I

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Franz Volk, jetzt Nikolaus Meier da
hier

Nik. Burger , jetzt allgemeine Vrrsor -
gungsanstalt

Christian Wölfle, jetzt Andreas Moser
hier

Johann Wernet , jetzt Xaver Wernet
(Reichcnbach ) hier

Andreas Wernet , jetzt Josef Burger
hier

Nikolaus Burger , jetzt bad. allgemeine
Bersorgungsanstalt

Josef Thoma , jetzt Xaver Meier von
hier

Josef Burger , jetzt Anton Dufner
von hier

Bürgster Ant. Burger , jetzt Joses
Allgeier von hier

Mansuet Schätzle , jetzt Jakob Hin
hier

Joses Thoma , jetzt Xaver Meier hier

Bürgermeister Burger , jetzt Jos . All
geier hier

Mansuet Schätzle , jetzt Jakob Hin
dahier

Bürgermeister Burger , jetzt Jos . All-
geier hier

Mathias Burger , jetzt Jos . Schätzle,
Knebis

Bürgermeister Burger , jetzt Josef All-
gerer hier

Derselbe

Christian Allgeier alt , jetzt Christian
Allgeier jung hier

Andreas Hin , jetzt Christian Wölfle
von hier

Philipp Fix , jetzt Andreas Schätzle
Wittwe von da

Georg Meier , Schuster , jetzt Jakob
Meier , Finstbach

Lorenz Schätzle, jetzt Andreas Schätzle

Franz Volk, jetzt Nikolaus Meier von
hier

Magdalena Gutmann , Ehefrau des
Anton Meier , jetzt Domänenver¬
walter Bauer

Josef Ambs , jetzt Nikolaus Dufner
hier

Landolin Ruf , jetzt Martin und Franz
Ruf dahier

Landolin Wernets Eheleute, Benedikt
Wölfle von da

Landolin Ohnemus , jetzt Josef Spath Jakob Becherer in Prechthal . Unter-
hier

Landolin Wernet , jetztBenedikt Wölfle
hier

Landolin Ohnemus , jetzt Josef Spath Mathias Rißler , Taglöhner hier. Un-
hier

fl-
Isidor Melde, Kettenschmied in Ober -sj 350

winden. Unterpfandsrecht
Grundherrllch Witembachsche Verwais 44

tung . Untervfandsrecht l! ^

Christian WölfleS Kinder hier. Un-^ 1000
terpfandsrecht

Bruderschaftspfleger Sichert in Elzach^ 510
Unterpfandsrecht »

Matheus Siedler , Stiftsdekan ich
Waldkirch. Unterpfandsrecht

Adlerwirth Stenzel in Oberwinden .
Unterpfandsrecht

Amtsrevisor Dobel in Waldkirch. Un¬
terpfandsrecht

Franz Gehring , Mafsenkurator da¬
hier. Unterpfandrecht

Adlerwirth Stenzel Ehefrau in Ober¬
winden. Unterpfandsrecht

Katharina Schätzle hier. Unterpfands¬
recht

Grnndherrlich Witembach'scher Ver¬
walter Stenzel . Unterpfandsrecht

Doktor Herr in Freiburg . Unter-
pfandsrecht

Alt Adlerwirth Stenzel in Ober¬
winden. Unterpfandsrecht

Lehrer Zugschwcrt in Prechthal. Un-
terpfandsrecht

Derselbe do.

Christ. Wölfle , jetzt Andreas Moser
dahier

Franz Volk, jetzt Nikolaus Meier von
hier

Namen , Stand und Wohnort I Betrag
des Gläubigers I der

und seiner Rechtsnachfolger. I Folgerung .

Andreas Miller hier. Unterpfands¬
recht

Josef Schüller in Waldkirch. Unter¬
pfandsrecht

Hofküfer Schum '
sche Relikten in Em -

mendingen . Unterpfandsrecht
Andreas Schätzle auf 'm Meersberg .

Unterpfandsrecht
Johann Meier , Pfleger für Mathias

Meier von hier. Unterpfandsrecht
Nikolaus Schätzle von da. Unter¬

pfandsrecht
Josef Breitebart , Soldat . Unter¬

pfandsrecht
Verwalter Stenzel in Oberwinden .

Unterpfandsrecht
Franz , Josef und Andreas Meier

hier. Unterpfandsrecht

Georg Ambs abwesend. Unterpfands¬
recht

Freiherr von Wittembach in Frei¬
burg . Unterpfandsrecht

Valentin Schätzle, alt Bürgermeister
hier. Unterpfandsrecht

pfandsrecht
Christian Singler in Biederbach. Un-!

terpfandsrecht

terpfandsrecht
Christ. Wölfles Kinder von hier und!

dessen Ehefrau . Unterpfandsrecht
Freiherr von Witembach, jetzt Anton

Tränkle in Oberwinden . Unter¬
pfandsrecht

Christian Wölfle, jetzt Andras Moser Jakob Wölfle in Breitebenet . Unter -
von hier

Mathias Schneider , jetzt Landolin
Schwendemann hier

Fidel Sator , jetzt And. Burger im
Neudorf hier

Christ. Wölfle, jetzt And. Moser hier

Landolin Hin , jetzt Jakob Rißlers
Wittwe

Jakob Herr , jetzt Landolin Ringwald
dahier

Andreas Schätzle , jetzt Joses Rißler
dahier

Derselbe

Josef Burger , jetzt Christ. Volks
Wittwe dahier

Georg Meier , jetzt Andreas Schmie¬
der dahier

Andreas Schätzle , jetzt Joses Rißler
hier

Joses Burger , jetzt Christian Volks
Wittwe dahier

Andreas Burger , jetzt Franz Wernet
dahier

Philipp Fix , jetzt Andreas Schätzles
Wittwe dahier

Anton Wernet , jetzt Georg Wisser
dahier

Martin Singler , jetzt Josef Volk in
UhlSbach

Fr . Jos . Stenzel , jetzt bad . allgemeine
Versorgungsanstalt

Mathias Meier , jetzt Alt Bürgermei .
ster Schätzle

pfandsrecht
Christian Wernet , Bauer in Ober

winden. Unterpfandsrecht
Valentin Schätzte dahier. Unter¬

pfandsrecht
Maria , Landolin und Crescenz Duf¬

ner. Unterpfandsrecht
Mathias Rißler hier. Unterpfands¬

recht
Wilhelm und Karl Stenzel von hier

Unterpfandsrecht
Bürgermeister Valentin Schätzle von!

hier. Unterpfandsrecht
'

Andreas Wernet Unthl. Unterpfands
recht

Georg Kury in Oberwinden . Unter -!
pfandsrecht

Agatha Meier von hier. Unterpfands¬
recht

Mathias Meier in Biederbach. Unter
pfandsrecht

Josef Kury in Oberwinden . Unter¬
pfandsrecht

Franz Schultis als Pfleger für Josef
Schultis dahier. Unterpfandsrecht

Georg Meier als Pfleger für Mathias
Meier dahier. Unter !

'

dahier

Landolin Joos dahier

Sales Schwendemann , jetzt Georg
Schätzle dahier

Fidel Sator , jetzt Andreas Burger
(Neudorf) hier

Anton Meier , jetzt Mathias Gehring
dahier

Mathias Thoma , jetzt And. GehringS
Wittwe hier

dahier
Verwalter Stenzel , jetzt allgemeine

Bersorgungsanstalt in Karlsruhe
Anton Meier alt , jetzt Anton Meier

jung hier
Josef Burger , Pelzmüller , jetzt Christ.

Volks Wittwe hier

aldkirch . Un-
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Johann Burger zu
terpsandsrecht

Wittwe Herr , geb. Obermüller , in
Freiburg . Unterpfandsrecht

Fr . Josef und Maria Anna Stenzel 1800
und Theresia Moser in Elzach.
Unterpfandsrecht

Markus Meier dahier. Unterpfands¬
recht

Jakob Schüssele, jetzt Anton Dufner Joh . Nopper , Schneider, jetzt Josef
Geiger, Schreiner , und Sebastian
Geigers Kinder in Waldkirch. Un¬
terpfandsrecht

Valentin Schätzle, Alt Bürgermeister
dahier. Unterpfandsrecht

Grundherrlich Witembachsche Ver¬
waltung in Elzach . Unterpfands¬
recht

Fidel Sators Kinder , jetzt Georg
Kapps in Oberwinden . Unter¬
pfandsrecht

Mathias Meier als Pfleger für Niko¬
laus Meier hier. Unterpfandsrecht

Jakob Disch, Bauer in Jach . Unter¬
pfandsrecht

Mathias Meier , jetzt Xaver Meier Joses Thoma dahier. UnterpfandS-
recht

Verwalter Stenzels Erben in Elzach.
Unterpfandsrecht

Armensond Waldkirch, jetzt Valentin
Schätzle hier. Unterpfandsrecht

Christ. Kaltenbach als Pfleger für
Heinrich Kaltenbach. Untersands -
recht
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(Schluß folgt )

Druck und Verla , der « . vrauu ' schen Hosduchdruckerei .
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